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PRO SENECTUTE | HERBSTSAMMLUNG

Pro Senectute: 90 Jahre Engagement
Im Dienst der dlteren Menschen

Liebe Mitbiirgerinnen,
Liebe Mitbiirger

Dieses Jahr ist fiir die Stiftung Pro Senectute von
. besonderer Bedeutung: Sie feiert ihr 90-jdhriges
Bestehen. Seit ihrer Griindung setzt sich die Stiftung «Fiir
das Alter» — zwischenzeitlich umbenannt in Pro Senectute
- in vielfaltiger Weise fiir die Verbesserung der Lebens-
qualitat, des Wohls, der Wiirde und der Rechte dlterer
Menschen ein. Man muss sich das Umfeld vergegenwidirti-
gen, in dem Pro Senectute entstand: In Europa tobte der
Erste Weltkrieg, und Russland wurde durch die Revolution
von 1917 erschiittert. Die schweizerische Bevilkerung er-
lebte eine enorme Teuerung, und dltere Menschen waren
von der Verarmung besonders bedroht.

Vor diesem Hintergrund machte es sich Pro Senectute
von Beginn weg zur Aufgabe, die wirtschaftliche Situation
der dlteren Generation durch Unterstiitzung der Einfiihrung
einer nationalen Altersversicherung zu verbessern. Nach-
dem eine erste Vorlage 1931 gescheitert war, stimmte das
Schweizervolk dem Bundesgesetz iiber die Alters- und
Hinterlassenenversicherung 1947 schliesslich mit grosser
Mehrheit (nahezu 80 Prozent Ja-Stimmen!) zu. In der
Folge engagierte sich Pro Senectute fiir die Einfiihrung des
Bundesgesetzes iiber die Ergdnzungsleistungen, das 1965
angenommen wurde. Damit wurde der Rechtsanspruch be-
diirftiger dlterer Menschen auf finanzielle Unterstiitzung
definitiv verankert. Pro Senectute darf stolz darauf sein, in
bedeutendem Masse zur Verbesserung der wirtschaftlichen
Sttuation der dlteren Menschen beigetragen zu haben.

Pro Senectute offeriert eine umfassende Unterstiitzung
fiir die Menschen im Alter. Die Stiftung bietet Beratung,
finanzielle Unterstiitzung und Dienstleistungen im Haus-
halt an, damit die dlteren Menschen mdglichst lange in
ihren eigenen vier Wanden leben kénnen. Pro Senectute
engagiert sich aber auch fiir die Mdnner und Frauen, die
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im Alter aktiv und mit der Umwelt in Kontakt bleiben
mochten: Jahrlich machen rund zweihunderttausend Se-
niorinnen und Senioren von den Sport- und Bildungs-
angeboten von Pro Senectute Gebrauch.

Obschon sich Bund, Kantone und Gemeinden gross-
zligig an der Finanzierung von Pro Senectute beteiligen,
ist die Stiftung zu einem erheblichen Teil auf die Unter-
stiitzung der Schweizer Bevolkerung angewiesen, um thre
Arbeit fortfiihren zu kdnnen. Ich bitte Sie deshalb, Pro
Senectute im Rahmen der diesjahrigen Sammelaktion
weiterhin zu unterstiitzen. Ihre Grossziigigkeit erlaubt es
der Stiftung, ihre vielen Beratungsangebote und Dienst-
leistungen zugunsten derer aufrechtzuerhalten, die am
dringendsten darauf angewiesen sind. Ich danke Ihnen
fiir Ihren Beitrag!

[:.M LMQ(,P.

Pascal Couchepin, Bundesrat
Président der Stiftungsversammlung von Pro Senectute Schweiz

Die Stiftung Pro Senectute Schweiz setzt sich fiir Wohl, Wiirde und Rechte der
dlteren Menschen ein. Sie berit sie und ihre Angehorigen bei allen Fragen der
Lebensgestaltung. Die Stiftung ist auf private Zuwendungen angewiesen, damit
sie ihr vielféltiges Angebot im Dienste der élteren Menschen aufrechterhalten
kann. Wir freuen uns iiber jede Spende auf das Postkonto 87-500301-3, Pro
Senectute, 8027 Ziirich, oder direkt via Internet www.pro-senectute.ch/spenden
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Ihre Spende wird der Kantonalen Pro-Senectute-Organisation lhres Wohnkantons
gutgeschrieben.
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Herzlichen Dank fiir Ihre Spende -
im Namen aller, die auf uns zahlen.

Von der ZEWO als gemeinniitzig anerkannt

17



	Pro Senectute : 90 Jahre Engagement im Dienst der älteren Menschen

